
Ein Versuch der Problemklärung
Beitrag von „row-k“ vom 14. Mai 2006 19:11

Hmm. Das nehme ich einfach mal so hin und denk darüber nach, lieber Bolzbold und liebes
Dudelhuhn. (Es gibt hier wohl nur EIN ***huhn, aber zwei sehr ähnliche "***ine").
Wenn ich so an Treffen und Diskussionen mit Freunden denke, kommt man auch schnell vom
Hundertsten in's Tausendste.

Ergänzend zu allem: Merkt Ihr, dass auch bei diesem brisanten Thema nur ein paar Leute
diskutieren, nämlich die, die auch sonst in ähnlichen Grundsatzthemen diskutieren?!
Die Anzahl der Zugriffe (ca. 2600) zeigt, dass es schon interessant für viel mehr ist. Nur warten
die anderen User wohl eher nur auf einen der üblichen Streite...
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